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Schwerin: Residenzensemble wird neues
UNESCO-Weltkulturerbe

Die Unesco hat das Residenzensemble Schwerin in Neu-
Delhi als Welterbe ausgezeichnet, ein bedeutender

Meilenstein für die Region.

Die Auszeichnung des Residenzensembles Schwerin als
Welterbe durch die UNESCO stellt eine bedeutende
Anerkennung für die Stadt und ihre historische Architektur dar.
Diese Entscheidung, die während der 46. Sitzung des UNESCO-
Komitees in Neu-Delhi getroffen wurde, könnte nicht nur die
touristische Attraktivität erhöht, sondern auch das Bewusstsein
für die kulturelle Bedeutung von Schwerin schärfen.

Ein Blick auf das Residenzensemble

Das Residenzensemble umfasst das beeindruckende Schweriner
Schloss sowie verschiedene historische Gebäude im Zentrum
der Stadt. Diese Sehenswürdigkeiten haben den Zweiten
Weltkrieg unbeschadet überstanden, was ihre geschichtliche
Integrität unterstreicht. Die Tatsache, dass das Ensemble bis
zum Hauptbahnhof reicht und einen tiefen Einblick in die
Geschichte der Region bietet, trägt zur kulturellen Identität
Schwerins bei.

Ein Ort der Kultur und Politik

Inmitten der touristischen Anziehungskraft ist das Schweriner
Schloss nicht nur eine historische Stätte, sondern auch ein
aktives Zentrum für Kultur und Politik. Ursprünglich war es als
Ausbildungsstätte für Kindergärtnerinnen in der DDR bekannt.



Heute beherbergt es ein Museum und ist Sitz des Landtags von
Mecklenburg-Vorpommern. Das Schloss zieht zahlreiche
Besucher an und diente auch als Kulisse für internationale
Filmproduktionen, einschließlich des Films «Kingsman: The
Golden Circle». Diese Vielseitigkeit zeigt, wie lebendig und
relevant das Erbe der Region bleibt.

Historische Bedeutung und langfristige
Vision

Die Bestrebungen, Schwerin auf die Welterbeliste zu setzen,
bestehen bereits seit über zwei Jahrzehnten. Diese Vision ist ein
Zeugnis des Engagements für den Erhalt des kulturellen Erbes
und die Förderung der Stadt auf internationaler Ebene. Mit über
50 UNESCO-Welterbestätten in Deutschland spielt der Schutz
und die Wertschätzung solcher Stätten eine zentrale Rolle in der
deutschen Kulturpolitik.

Ein weiterer UNESCO-Erfolg: Herrnhut in
Sachsen

Parallel zu dieser Auszeichnung erhielt auch die sächsische
Stadt Herrnhut den begehrten Status als UNESCO-Welterbe.
Herrnhut, die Wiege der Evangelischen Brüdergemeine, hat eine
reiche Geschichte, die auf Graf Nikolaus Ludwig von Zinzendorf
zurückgeht. Diese doppelte Ehrung unterstreicht den kulturellen
Reichtum Deutschlands und die Bedeutung der geschichtlichen
Entwicklung in verschiedenen Regionen.

Fazit und Ausblick

Die Anerkennung des Residenzensembles Schwerin als Welterbe
ist nicht nur ein Grund zur Feier, sondern auch ein Anstoß zur
weiteren Förderung des kulturellen Erbes und der lokalen
Identität. Solch wichtige Auszeichnungen könnten einen
nachhaltigen Einfluss auf den Tourismus und die vor Ort
lebenden Gemeinschaften haben und tragen zur Stärkung der



regionalen und nationalen Identität bei.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://nachrichten.ag/
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

